
•	 Individuelle Betreuung und 

klientenorientierte Gestaltung  

der Betreuung

•	 Entwicklung einer geeigneten schulischen 

oder beruflichen Perspektive

•	 Genderspezi˚sche Angebote 

•	 Individuelles und emphatisches Eingehen 
auf die Bedürfnisse der Klient:innen

•	 Bedarfsgerechte traumapädagogische 
Begleitung durch zerti˚zierte 
Traumapädagog:innen bzw. 
Traumafachberater:innen

•	 Individualisierung des Wohnraumes

•	 Intensive Einzelbetreuung in Verbindung 
mit Kleingruppenangeboten

•	 Hauseigene Kleinstwerkstätten, die sich im 
Zuge der Wünsche der Klient:innen stetig 

verändern / anpassen können

•	 Aufzeigen, entdecken und etablieren von 
geeigneten Freizeitangeboten

•	 Durchgängige Rufbereitschaft und 
Krisenmanagement

sozial_sh_kiel

Unser Angebot: 

FlexBW
Flexibel betreutes  

Wohnen in Kiel

Erzieher Salden, Spetzke & 

Rühmann Partnerschaft

Bugenhagenstr. 

Rendsburger
Landstr. 

Stadtrade 

Schützenpark

CITTI-Park

Südfriedhof

(Hauptadresse) 

Wohnungen, Büro  

& Gruppenraum

Wohnungen  

& Gruppenraum

Wohnungen  

& Gruppenraum

Erzieher Salden, Spetzke

& Rühmann Partnerschaft

Bugenhagenstr. 15

24114 Kiel

     04621 - 530 52 37

     04621 - 98 54 999 
 

     info@sozial.sh

     www.sozial.sh

Flexible und transparente Hilfen

in Angeln, Flensburg, Kiel, Schleswig, 

Kreis Steinburg und Hamburg





Das FlexBW ist ein Betreuungskonzept 
von sozial.sh und bietet in einer sonstigen 
betreuten Wohnform (sbW) eine stationäre 
Hilfe nach: 

•	 § 34 SGB VIII Betreutes Einzelwohnen & 
Wohngemeinschaften 

•	 § 35a SGB VIII Eingliederungshilfe für Kinder 
und Jugendliche mit (drohender) seelischer 

Behinderung

•	 § 41 SGB VIII Hilfe für junge Volljährige in 
Verbindung mit § 34 oder § 35a

•	 Leistungserbringung im Rahmen von 
Inobhutnahmen nach § 42a ff SGB VIII

Außerhalb des stationären Angebots leisten   
wir Hilfen nach: 

•	 § 30 SGB VIII Erziehungsbeistand / 
Ambulante (Nach-)Betreuung

•	 § 78 SGB IX quali˚zierte Assistenzleistungen 
der Eingliederungshilfe 

Rechtlicher Rahmen:

Stadt Kiel

Das FlexBW in Kiel be˚ndet sich an drei Standorten, 

welche konzeptionell unterschiedlich ausgerichtet 

sind. Die drei Standorte sind durch ihre zentrale Lage 

gut an die städtische Infrastruktur angebunden. Alle 

drei Standorte verfügen jeweils über ein Büro und 

einen Gruppenraum.

Unser sozial.sh Team

Ausgebildete Fachkräfte betreuen die Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen in ihrer Entwicklung. 
Unser Team setzt sich aus staatl. anerk. Erzieher:in-
nen, Heilpädagog:innen, Traumapädago:innen, 
Erziehungswissenschaftler:innen und Sozialarbei-
ter:innen zusammen. Weiter wird das Team begleitet 
von Migrationshelfer:innen, Dolmetscher:innen, dem 
technischen Dienst und der Verwaltung.

Zielgruppen:

•	 Für Jugendliche (ab 16 Jahren) und junge Erwachsene
– mit bindungsintensivem Betreuungsbedarf

– mit seelischer Beeinträchtigung (§ 35a SGB VIII)
– die in dem klassischen Wohngruppensetting  

nicht mehr erreichbar sind

– welche eine Alternative zur klassischen  
Heimerziehung benötigen

•	 Unbegleitete minderjährige Ausländer mit 
pädagogischem Hilfebedarf

•	 Für Jugendliche (ab 16 Jahren) und junge Erwachsene
– als klassische Anschlusshilfe
– bei denen die Verselbständigung im  

Vordergrund steht

Das FlexBW beinhaltet: 

•	 Schulische und berufliche Perspektivbildung
•	 Klassische Verselbstständigung
•	 Entwicklung von selbstbestimmten Lebensmodellen

•	 Tagesstrukturierende Kleingruppenarbeit
•	 Koppelung Individual- und Gruppenarbeit
•	 Mögliche Überleitung in das Leistungsangebot  

der Eingliederungshilfe

•	 Zusammenarbeit mit den Berufsschulen und  

Bildungsträgern
•	 Anbindung an Therapie- und Beratungsangebote 

(z.B. Zentrum für integrative Psychiatrie)
•	 Vernetzung mit Jugendberufsagentur, Jobcentern, 

Agentur für Arbeit etc.
•	 Transparente und partizipative Dokumentation sowie 

das Schreiben von Entwicklungsberichten durch akti-
ves Mitwirken der Betreuten

•	 Cloudbasierte DSGVO-konforme Software für  
Tagesdokumentation und Entwicklungsberichte

•	 Regelmäßige Fortbildungen, Supervisionen, Team
besprechungen und Qualitätsentwicklung im Team

•	 Partizipative Bewohner- und Hausteams für Demo-
kratieverständnis und gesellschaftliche Teilhabe

„Soziale Arbeit ist nicht nur irgendeine 

Profession. Sie lebt von der Faszination, 

die von Menschen ausgeht.“


